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Die Zukunft unseres Landes

„Deutschlands wertvollster Rohstoff ist 
nachwachsend. Es sind die jungen Leute.“

Jürgen Rüttgers (Ministerpräsident NRW)



Entwicklung der Einwohnerzahlen 
in Thüringen
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Folgen des Rückgangs
Mit dem Rückgang der
Bevölkerung geht in
Thüringen eine radikale
Alterung der Bevölkerung
einher - ökonomisch eine
große Herausforderung.
Der dadurch entstehende
Fachkräftemangel
bremst langfristig das
Wirtschaftswachstum.
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Quo vadis Thüringen?

Dramatische Entwicklung
Durch den drastischen
Rückgang der Geburten
und der hohen
Abwanderungsrate von gut
ausgebildeten jungen
Frauen verringerte sich die
Zahl der Frauen im
gebärfähigen Alter in den
letzten acht Jahren um 23%. 
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Geburtenentwicklung

Der erhoffte deutliche Anstieg der Geburten blieb
bisher in Thüringen trotz der Einführung des
Elterngeldes aus. 
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Lebendgeborene Kinder in Thüringen



Zielsetzung der Idee „nelecom“

Ziel: Verbesserung der Identifikation junger Menschen/Familien  
mit der Kommune, um dadurch Abwanderung zu verringern 

Vernetzung der 
Bildungs- und 
Erziehungsarbeit
Wichtig: 
Miteinander statt 
Gegeneinander

Möglichkeiten der 
Partizipation für 
Kinder/Jugendliche 
und Familien 
Wichtig:
Talentförderung

Kultur der Wertschätzung



Situation in Dingelstädt

Geburtenzahl stabil
Die negative demografische
Entwicklung macht auch vor
Dingelstädt nicht halt.
Während die Einwohner-
zahlen in den letzten Jahren
rückläufig sind, pendelten
sich allerdings die Geburten
(ca. 40 pro Jahr) auf einem
konstanten Niveau ein.
Dingelstädt lag im letzten Jahr mit
8,8 Geburten je 1000 Einwohner 
deutlich über dem Thüringer 
Schnitt (7,6/1000).
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Neue Lernkultur in Dingelstädt
Kinder und Jugendliche stärken – Identifikation ermöglichen

Zieldefinition und Entwicklungsfortschritte:

1. Integration, Förderung und Beteiligung aller   
Kinder und Jugendlichen in der Kommune
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2. Erhöhung der Identifikation der Kinder und 
Jugendlichen mit der Kommune
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3. Schaffung einer Atmosphäre von 
erfahrungsorientiertem Lernen und Handeln
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4. Stärkung und Unterstützung der Familien

Kinderfest
Angebote von allen Dingelstädter 

Bildungseinrichtungen für Familien 
und deren Kinder

Elternbildungs-
Tag (in Planung)
In Zusammenarbeit

mit dem
Bildungswerk der 

Thüringer Wirtschaft

Familienatlas
im Internet

Darstellung kultureller 
Angebote

in der Kommune
verantwortlich:
Neigungskurs 
Regelschule
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5. Verbesserung + Unterstützung 

des Übergangs Schule – Berufsleben

Schule Familie

Betriebe Kommune
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Struktur der Arbeit: Koordinatoren
Kohl/Siebigteroth

nach Bedarf

Kulturausschuss
bestehend aus pol. Vertretern der 
im Stadtrat vertretenen Parteien

Koordinator: beratende Funktion  
monatlich

Schulleiterkonferenz
bestehend aus Vertretern aller 

Dingelstädter Schulen + Bergschule
St. Elisabeth Heiligenstadt

nach Bedarf

Steuerungsgruppe
Vertreter aller Dingelstädter 

Bildungseinrichtungen, 
politische Entscheidungsträger,

Jugendliche
alle 4-6 Wochen 

Weiterbildungen, Fachvorträge,
Planung der Maßnahmen

Zentral gesteuert durch TKM, Thillm, DKJS 

Gemeinwesenwerkstatt
alle Akteure im Modellvorhaben

zweimal jährlich



Neue Lernkultur in Dingelstädt
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Erfolge der bisherigen Arbeit :

Gründung Schülerparlament
Entsendung von je zwei Vertretern
des Gymnasiums, der Regelschule 
und der Bergschule Heiligenstadt
Gewählte Vertreter:
Stephanie Hindermann (Bergschule)
Steffi Krause (Bergschule)
Anna Schumann (Gymnasium)
Georg Fernkorn (Gymnasium)
Christoph Breitenstein (Regelschule)
Christian Gundermann (Regelschule)
Aufgaben des Parlamentes:
Interessenvertretung aller Kinder und 
Jugendlichen und beratende Funktion
im Kulturausschuss
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Erfolge der bisherigen Arbeit :

Gründung Schülerband 
von Schülern der Franziskusschule 
und des Gymnasiums „St. Josef“
Bisherige Aktivitäten:
Auftritte bei Weihnachtsfeiern
und Schulveranstaltungen sowie 
beim Kinderfest am 14.08.09
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Erfolge der bisherigen Arbeit :

Gründung Kreativclub
von zukünftigen Erzieherinnen der 
Bergschule St. Elisabeth
Heiligenstadt, die in Dingelstädt
beheimatet sind.

Bisherige Aktivitäten:
Unterstützung des FZ Kerbscher
Berg bei Bastelaktionen 
sowie Durchführung einer Stadt-
Ralley während des Kinderfestes
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Erfolge der bisherigen Arbeit :

Kinderfest
anlässlich des 150-jährigen
Stadtjubiläums am 14.08.09
Besonderheit:
Eine gemeinsame Veranstaltung
aller Bildungseinrichtungen der 
Stadt in Zusammenarbeit mit dem
SPZ Reifenstein und der 
Bergschule St. Elisabeth in 
Heiligenstadt
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Erfolge der bisherigen Arbeit :

Internationales
Volleyball-Turnier

mit Teams aus Jaroslaw (POL), 
Aiud (ROM), Timisoara (ROM), 
Regelschule, Gymnasium, 

Bergschule Heiligenstadt
Erreichtes Ziel: 
Abbau von Berührungsängsten
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Erfolge der bisherigen Arbeit :

Europäischer Abend
anlässlich des 150-jährigen
Stadtjubiläums am 13.08.09
mit Beiträgen aus Jaroslaw (POL), 

Aiud (ROM), Timisoara (ROM) und
Vernouillet (FRA) sowie der

Dingelstädter Vereine

Erreichtes Ziel: 
Verständigung auf kultureller Basis
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Erfolge der bisherigen Arbeit :

Bibliotheken-Förderpreis
der Sparkassen-Kulturstiftung
für einen Sommer-Lese-Club,
in dem Kinder schmökern
können und wo sie auch
lernen, Literatur kritisch zu
bewerten
Ziel: Förderung der Lesekompetenz 
von Kindern
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Erfolge der bisherigen Arbeit :

Familienatlas online
Darstellung der Aktivitäten 
von Bildungs- und 
Kultureinrichtungen sowie 
ein Überblick über das 
städtische Vereinsleben 
Bearbeitung: Neigungskurs 
Homepage (Regelschule)
Ziel: Information über das kulturelle
Leben sowie Aufzeigen von
Freizeitmöglichkeiten
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Weitere Vorhaben:
November 2009
- Feierliche Einstimmung in die Adventszeit unter Beteiligung aller Schulen
Dezember 2009
- Auswertung der Umfrage des Schülerparlamentes bei allen Dingelstädter

Schülern bezüglich Freizeitaktivitäten und eigenem Engagement 
Januar 2010
- Umgestaltung der AG-Kurse des Gymnasiums (von Schülern für Schüler)
- Umsetzung des Projektvorhabens „Haus der kleinen Forscher“
Februar 2010
- Webradio live – Senden aus dem Klassenzimmer: Eine 

Gemeinschaftsaktion Medienkompetenznetzwerkes Eichsfeld in 
Zusammenarbeit mit TLM + NLM

März 2010
- Elternbildungstag
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Gelingensbedingung

„Wenn du ein Schiff bauen 
willst, dann trommle nicht 
die Männer zusammen, um 
Holz zu beschaffen, 
Aufgaben zu vergeben und 
die Arbeit einzuteilen, 
sondern lehre die Männer 
die Sehnsucht nach dem 
weiten endlosen Meer.“

Antoine de St. Exupery
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„Wir dürfen die 
junge Generation 
nicht in die Ecke 
stellen, ohne 
selbst ins Abseits 
zu geraten“
Richard von 
Weizsäcker, 
Bundespräsident a. D.


